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Fresenius plant Emission einer Anleihe  

 

Fresenius beabsichtigt, über ihre Tochtergesellschaft Fresenius U.S. Finance II, Inc. 

eine vorrangige unbesicherte Anleihe zu begeben, abhängig von der weiteren 

Marktentwicklung. Es ist vorgesehen, sowohl eine Euro-Tranche als auch eine US-

Dollar-Tranche zu platzieren. Die Anleihe soll eine Laufzeit von 6 oder mehr Jahren 

haben. 

 

Fresenius wird die Mittel verwenden, um die bestehende Zwischenfinanzierung zu 

reduzieren, die zur Finanzierung der Akquisition von APP Pharmaceuticals in 

Anspruch genommen wurde. Diese wurde bereits von ursprünglich 1,3 Mrd US$ im 

September 2008 auf derzeit 650 Mio US$ zurückgeführt. Weitere Komponenten der 

Finanzierung wurden bereits erfolgreich abgeschlossen: Die Syndizierung von 

vorrangigen besicherten Kreditfazilitäten, bestehend aus Darlehen über insgesamt 

2.500 Mio US$ und revolvierenden Kreditlinien in Höhe von 550 Mio US$ sowie eine 

Kapitalerhöhung mit einem Volumen von 289 Mio € und eine 

Pflichtumtauschanleihe in Höhe von 554 Mio €.  

 

Die geplante Emission wird im Rahmen einer Privatplatzierung institutionellen 

Anlegern angeboten werden. Ein öffentliches Angebot der Anleihe findet nicht statt.  

 

Vor dem Hintergrund der geplanten Transaktion bestätigt Fresenius den Ausblick 

für das Geschäftsjahr 2008. Der Konzern erwartete ein währungsbereinigtes 

Umsatzwachstum von 9,5 bis 10,5 % und ein Wachstum des Jahresüberschusses 

von währungsbereinigt 10 bis 15 %. Der Ausblick bezieht sich auf das Geschäft 

ohne APP Pharmaceuticals und die Sondereinflüsse aus der Akquisition. 

 

Fresenius gibt ferner eine Vorschau auf die erwartete Entwicklung für das 

Geschäftsjahr 2009: Fresenius erwartet auch im Jahr 2009 Zuwächse bei Umsatz 

und Gewinn. Beim Umsatz soll eine organische Wachstumsrate mindestens im 

mittleren einstelligen Prozentbereich erreicht werden. Das währungsbereinigte 

Wachstum des Jahresüberschusses vor Sondereinflüssen aus der APP-Akquisition 



Seite 2/2 

soll über dem organischen Umsatzwachstum liegen. Einen detaillierten Ausblick 

wird das Unternehmen anlässlich der Veröffentlichung der Geschäftszahlen 2008 

am 19. Februar 2009 geben.  

 
 
 
 
 

Der Vorstand 
 
Bad Homburg v.d.H., 12. Januar 2009 
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